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Das
neue
Buch

Für Wanderlustige stellte J. H.
Farnum «20 Ausflüge zu romantischen

Burgruinen in der Schweiz»
zusammen. Dank der
Routenbeschreibungen und Kartenskizzen
sind die Standorte leicht aufzufinden,

und der Text beschreibt die
baulichen Eigenheiten, ergänzt durch
geschichtliche Angaben (Hallwag
Verlag, Bern).

Der Bildband «Das Schweizer
Haus» (Verlag Huber, Frauenfeld)
ist ein Geschenk für jedermann.
Paul-Leonhard Ganz beschreibt das

Wohnen in der Schweiz von den
Pfahlbau- bis zu modernen
Satelliten-Siedelungen der Grossstadt, vom
Bauern- bis zum Patrizierhaus. Die
rund 150 Fotos, ein Drittel farbig,
sind hervorragend.

Mit dem Buch «Sonne, See und
wilde Pferde» von Lengstrand/Rolen
wird der Sprung ins Ausland
getan: nach Irland. Mit Farbfotos
ergänzt, wird erzählt von abenteuerlichen

Reiterferien in Südirland
(Verlag Franz Schneider, München).

Und zu einem noch grösseren
Sprung verleiten Ludek Pesek und
Bruno Stanek, nämlich zur Erkundung

eines Planeten. In «Neuland
Mars» werden allgemein verständlich

die Ergebnisse der Unternehmen

mit Marssonden erläutert und
neustes Fotomaterial, ergänzt durch
Karten, vorgelegt (Hallwag Verlag,
Bern).

Menschen, die ausserhalb der

Gesellschaft stehen, die ihre
Individualität höher werten als die
Anerkennung durch ihre Umgebung -
sie sind Gegenstand von 16
Kurzgeschichten von Rainer W. Walter,
die gesammelt sind im Buche
«Besetztzeichen». Der im Bubenberg-
Verlag, Bern, erschienene Band
enthält auch die im Kurzgeschichtenwettbewerb

1976 des Schweizerischen

Schriftstellerverbandes
preisgekrönte Erzählung «Daniela».

Und schliesslich der grosse, von
Bettina Hürlimann zusammengestellte,

von Alois Carigiet herrlich
illustrierte grossformatige Band mit
Kindergeschichten, die der Verlag
Huber, Frauenfeld, mit dem Titel
«Erzähl mir was! Erzähl mir viel!»
herausgibt. Das Buch umfasst
Geschichten für Kinder aus vielen
Ländern und ist geeignet für ein
Lesealter von 8 bis 12 Jahren.

Johannes Lektor

Das Zitat
Wenn die Sonne der Kultur

niedrig steht, werfen selbst
Zwerge lange Schatten.

Karl Kraus
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